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Warum Warum GenderGender--AnalyseAnalyse??
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Verbund

TP 1: Konstruktionen von Natur und Geschlecht und 
deren  Einfluss auf waldwirtschaftliche Leitbilder

TP 2:  Bildung – Profession – Geschlecht. 
Berufskonzeptionen und Aufgabenverständnisse; 
Anforderungen an die Aus-/Weiterbildung

TP 3: Die Forstverwaltung als Männerdomäne: 
Entstehungs- und Bedingungskontexte, Potenziale 
für eine gendersensible Umgestaltung

Verbundkoordination
Univ. Lüneburg
Inst. f. Umweltstrategien 
Fach Umweltplanung

Kooperationsprojekt
Uni. Freiburg
Inst. f.  Forstbenutzung u. forstl.
Arbeitswissenschaft
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Teilprojekt 3 (Universität Freiburg): 
Männerdomäne Forstverwaltung

Teilprojekte 1 & 2 (Universität Lüneburg): 
Gendersensible Waldbildungskompetenz

Genderanalysen in der forstlichen Bildungsarbeit; Entwicklung von Gestaltungsansätzen

Verbundziele:

► Darstellung der Geschlechterbezüge forstlicher Wissensvermittlung

► Reflexion forstlicher Leitbilder zum Umgang mit Waldnatur

► Erkenntnisse über Konsequenzen der Forstreformen für Bildungsarbeit
Naturverständnis und Geschlechterverhältnisse

► Überwindung geschlechtsspezifischer Zuweisungen und Ausgrenzungen

► Ansätze für erfolgreiches Gender Mainstreaming in der Forstverwaltung

Tp 1 Tp 2 Tp 3a Tp 3b
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Wie arbeiten wir?Wie arbeiten wir?

transdisziplinärtransdisziplinär
quantitative Erhebungsphase (Ausgangslage)quantitative Erhebungsphase (Ausgangslage)
Methoden der qualitativen empirischen Methoden der qualitativen empirischen 
Sozialforschung Sozialforschung 
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ErwartungenErwartungen

(1)(1) Systematisierung derSystematisierung der Ausgangslage forstlicher Waldbildung unter Ausgangslage forstlicher Waldbildung unter 
GenderaspektenGenderaspekten

a)a) Forstverwaltungen (und ihrer Institutionen)Forstverwaltungen (und ihrer Institutionen)
b)b) für die Ausfür die Aus-- und Weiterbildung zuständigen forstlichen und Weiterbildung zuständigen forstlichen 
Qualifizierungsinstitutionen Qualifizierungsinstitutionen 

(2)(2) Hinweise auf den Reformbedarf und die Gestaltungsspielräume Hinweise auf den Reformbedarf und die Gestaltungsspielräume 
forstlicher Waldbildungsarbeit auf der Ebene der Ausbildung, derforstlicher Waldbildungsarbeit auf der Ebene der Ausbildung, der
konzeptionellen Entwicklung und der methodischen Durchführung.konzeptionellen Entwicklung und der methodischen Durchführung.

(3)(3) Entwicklung von handlungsorientierten Ansätzen und Kriterien fürEntwicklung von handlungsorientierten Ansätzen und Kriterien für eine eine 
gendersensible Gestaltung der forstlichen Waldbildunggendersensible Gestaltung der forstlichen Waldbildung
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Kompetenzerweiterung forstlicher Kompetenzerweiterung forstlicher 
AkteureAkteure

Reflexionskompetenz Reflexionskompetenz 
GendersensibilitätGendersensibilität
kundenadäquatere Ansprache    kundenadäquatere Ansprache    
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Internationale DimensionInternationale Dimension

Ausbau bestehender Kontakte und Ausbau bestehender Kontakte und 
internationaler Netzwerke (IUFRO) internationaler Netzwerke (IUFRO) 

Kooperation auf  europäischer Ebene Kooperation auf  europäischer Ebene 
(Europäisches Netzwerk Waldpädagogik)(Europäisches Netzwerk Waldpädagogik)


